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Erwerb der vollständigen Präsentation

Diese Präsentation ist der Jahresausblick 2009, der am letzten Meeting des 
Hartgeldclubs Wien im Dezember 2008 gezeigt wurde. Diese Distributions-Version 
wurde aktualisiert und erweitert.

Dieser Sampler enthält nur kleine Teile der vollständigen Präsentation von 62 Seiten, 
die käuflich als PDF zu erwerben ist

ErwerbErwerb:: die vollständige Version ist zu einem Preis von €50 (exkl. 20% 
österr. Mwst.) als PDF-File zu erwerben, welches nach Eintreffen Ihrer
Überweisung Ihnen per E-Mail zugesendet wird

Bitte bestellen Sie die Präsentation über das Web-Bestellformular, auf dem 
Sie auch alle Daten und Anweisungen für die Bestellung finden.
Hinweis zur österr. Mehrwertsteuer: diese wird allen Bestellern in Österreich sowie allen Bestellern im EU-
Ausland, die keine gültige UID-Nummer (wird von der Buchhaltung überprüft) angeben, verrechnet: €10, also ein 
Gesamtpreis von €60. Eine Rechnung zum Ausdruck ist anbei – Unternehmer können sie absetzen.
Besteller aus dem Nicht-EU-Ausland (Schweiz) zahlen wegen der beim Empfänger anfallenden 
Überweisungsgebühren generell €60 (ohne Mwst).

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Mailbox min. 5 MB aufnehmen kann

http://www.hartgeld.com/noupdate/bestellung-outlook_2009.htm
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Beruhigungen und Realität

Bankkunden in Deutschland müssen nach den Worten von 
Bundesbank-Präsident Axel Weber wegen der Krise auf den 
Finanzmärkten nicht um ihre Einlagen fürchten. In Deutschland 
gebe es eine weit reichende Einlagensicherung - 2007 

Merkel/Gusenbauer Okt. 2008: der Staat garantiert Spareinlagen
"Der Kapitän der Titanic hat auch gesagt, es gibt keinen Grund zur 
Panik und man hat ja gesehen, was passiert ist." - Northern Rock 
Kundin (aus Welt, 2007)

Das Sparbuch bei der Sparkasse ist eines der riskantesten Das Sparbuch bei der Sparkasse ist eines der riskantesten 
Anlageobjekte Anlageobjekte üüberhaupt berhaupt -- Wolfgang MWolfgang Müünchaunchau -- 20072007

Und sie lUnd sie lüügen weiter gen weiter –– bis zum Endebis zum Ende
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Einschlag des Subprime-Meteors Juni 2007
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Echte Bankenkrise ab Herbst 2008

Noch lNoch lääuftuft 
er davon, er davon, 
aber auch aber auch 
TT--Rex ist Rex ist 
gestorbengestorben

Unsere BankenUnsere Banken 
und Staatenund Staaten 
werden auchwerden auch 
sterbensterben 
(gemeinsam)(gemeinsam)
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2009: Staatsbankrott & Hyperinflation



8

Outlook 2009 von Walter K. Eichelburg / Copyright (c) 2008  by Eichelburg Consulting

www.hartgeld.com

Die Die „„Greater DepressionGreater Depression““ 
ist ist nichtnicht aufzuhaltenaufzuhalten

Egal was Regierungen und ZBs jetzt tun:
Es ist zu spät und der Kredit-Zyklus endet
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2009 schlägt sie zu

Sie wird je nach Land 5..20 Jahre dauern
Alle Dinos sterben ausAlle Dinos sterben aus
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Diese Depression wird viel schlimmer

Als die der 1930er Jahre

Da die Spekulation und 
Schulden viel grösser sind

Da sie hyperinflationär und 
nicht deflationär wird

Die Staaten und Sozialsysteme 
in heutiger Form auslöscht

Die Leute keine Krisen-
Erfahrung haben

2009 geht sie richtig los

Und sie dauert lange
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LageberichtLagebericht
Politisch, Krieg, Finanzen
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Die Politische Lage im Dez. 2008
2008 brachte allen Politikern ein 2008 brachte allen Politikern ein „„AufwachAufwach--
Erlebnis Erlebnis –– FinanzFinanz--/Bankencrash/Bankencrash

Die Wirtschaft geht in die Depression
Die bisherige Machtausdehnung der Politik 
wird politisch und finanziell zurückgedreht 
Sie werden dann Kaiser ohne Kleider sein

Bush will seine Amtszeit noch “überstehen”
Egal ob politisch, militärisch, wirtschaftlich
Obama tritt sein schwere Erbe an

EU EU ist nur mehr ist nur mehr „„StillstandStillstand““ & Repression& Repression
Primär “Repräsentation”, total abgehoben

Selbe Situation in den EUSelbe Situation in den EU--LLäändern:ndern:
Politiker und Journalisten total abgehoben
Nur mehr ein Jahrmarkt der Eitelkeiten

Der BDer Bäär ist losr ist los
Jetzt auch an der Börse
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Die Regierungen werden fallen

Zusammen mit den Banken und Bankern

Sobald die wirkliche Flucht aus Banken und 
Staatsanleihen da ist Hyperinflation

Dann werden die Leute sehen, dass sie 
belogen und betrogen wurden

Bei der Asien-Krise 1997 sind fast alle 
Regierungen gestürzt, auch die Diktaturen

Die Figuren, die dann hochkommen, werden Die Figuren, die dann hochkommen, werden 
vermutlich radikal anders sein:vermutlich radikal anders sein:

Weg von den alten Eliten-Träumen: EU etc.
Abkehr vom US-Vasallentum
Konzentation auf Nation und eigenen Stamm
Sie werden nicht unbedingt besser sein



14
Outlook 2009 von Walter K. Eichelburg / Copyright (c) 2008 by Eichelburg Consulting

www.hartgeld.com

Die Kriegslage im Dez. 2008

Alle Kriege des USAlle Kriege des US--Imperiums sind verlorenImperiums sind verloren
Nur mehr Containment & Bush-Gesichtwahrung

Irak: Der Irak ist bereits sich selbst überlassen
Amerikaner haben Kontrolle verloren, bleiben in 
ihren Stützpunkten – noch Bush-Gesichtsw.
Auch ist das Material verschlissen
Rückzug bis 2011 ist bereits ausgehandelt

AfghanistanAfghanistan--Krieg Krieg –– NATO verliertNATO verliert
Sogar schon aktive (UK) Generäle geben es zu
Kabul von Taliban umzingelt
Versorgungswege unterbrochen

KriegsKriegs--EndeEnde kommtkommt mitmit DollarDollar--AbsturzAbsturz
Auch alle US-Vasallen in Irak/Afghanistan  
werden mit fallen – wie Ostblock

Bush: nie ohne Teleprompter

2003

2008
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Die Finanzsituation im Dez. 2008

Diese besteht nur noch 
aus „Rettungen“

Sie können schöpfen so viel sie wollen

Genug Krisen-Telefone?
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„Rettungspakete“ in Europa

An einem Wochenende (28.9.): Rettung von 
Hypo Real Estate (DE), Fortis (BE), mehrere UK-
Banken, dann Run auf die Banken

Oktober: Politik antwortet mit Garantien Oktober: Politik antwortet mit Garantien 
ffüür alle Spareinlagen r alle Spareinlagen –– letzte Rettungletzte Rettung
Abhebebegrenzungen bei manchen Banken 
(DE) schüren die Angst weiter

Dann Absturz der Börsen ab Anfang Oktober

Einzelgarantien und Verstaatlichungen reichen 
jetzt nicht mehr.... Wie lange reicht derWie lange reicht der 

Heizwert der Euros?Heizwert der Euros?
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Folge: Staatsbankrott

Die Folge solcher Garantien ist gerade in Island 
zu sehen, auch in Ungarn, Ukraine dann bei uns

Sobald es nicht mehr gelingt, die Märkte (Gold, 
Währungen) zu kontrollieren, kommt das:

Flucht aus Währung und Staatsanleihen

Hyperinflation: Preise für Realgüter explodieren

Unkonvertierbare Währung, keine Importe mehr

Totaler Zusammenbruch: Sudden StopTotaler Zusammenbruch: Sudden Stop

Verarmung, Arbeitslosigkeit, Hunger

Die Die „„StaatsgarantienStaatsgarantien““ bringen Staat mit umbringen Staat mit um

Wann? Kann jederzeit losgehenWann? Kann jederzeit losgehen
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Alles nur Verzögerung des Kollaps

Staatsgarantien war Staatsgarantien war „„letzte Karteletzte Karte““, , 
bringt einige Monatebringt einige Monate

Der Kollaps danach wird aber brutaler
mit Staatsbankrott

Wann? wenn der Goldpreis auf $1000 
geht (Flucht des Big Money)

Grosser Systemkollaps vermutlich Grosser Systemkollaps vermutlich 
Q1/2009 Q1/2009 (mehrere Quellen)(mehrere Quellen)
Es geht dann ganz plEs geht dann ganz plöötzlich:tzlich:

Reihenweise Bankenkollaps
Bankrott der meisten Staaten
Totale Flucht aus dem Finanzsystem
Revolutionen, Massenhunger

Man will die Man will die FrFrööschesche mmööglichstglichst 
langelange kochenkochen lassenlassen……
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Zusammenbruch 
der Realwirtschaft 
Zusammenbruch 

der Realwirtschaft
Ist schon im Gang
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Die Massenentlassungen kommen

Derzeit verstehen die Manager noch nicht, 
was wirklich passiert – daher Kurzarbeit, 
Entlassung von Leiharbeitern

Die wirkliche Entlassungswelle kommt 
wahrscheinlich Anfang 2009

Wenn die Manager die Depression verstehen
Massenbankrotte von Firmen kommen
Die Just-In-Time Logistik zerreist
Banken und Staaten fallen wirklich

Das komplexe System paralysiert sich

Ende 2009 vermutlich 50% ArbeitslosigkeitEnde 2009 vermutlich 50% Arbeitslosigkeit Viel schlimmer als Viel schlimmer als 
in den 1930er Jahrenin den 1930er Jahren
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Der Meteor hat eingeschlagenDer Meteor hat eingeschlagen

GrGröösste Depression der letzten 200 Jahresste Depression der letzten 200 Jahre

ab 2009ab 2009
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Was bedeutet eine Depression

Definition: Rückgang des BSP um >= 10%

Grosse Depression: Rückgang um >= 25%

Lebensstandard der Masse sinkt meist um 
50% oder mehr Massenverarmung

Weitverbreiter Hunger, bes. Unterschichten

Massen-Arbeitslosigkeit über 40%

Enormer Druck auf die Löhne – zu viele AL

Eine neue Bescheidenheit: die Leute machen 
wieder alle Arbeiten zu jedem Lohn

Die Arbeitsteilung schrumpft – national und 
global, viele Vorlieferanten fallen aus oder 
sind nicht mehr erreichbar (Währung) Alleinerzieherinnen „zahlen“

besonders stark drauf

http://mschaut.files.wordpress.com/2008/02/1936__great_depression.jpg
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Mit dem Dollar fallen alle Währungen

Denn sie basieren alle auf dem
selben System und dem US-Dollar

Jim Bianco: Wenn nur Zweifel an der 
Sicherheit der US-Treasuries 
aufkommen, ist es aus Flucht

Es Es wirdwird das das GleicheGleiche wiewie in Island, in Island, 
UngarnUngarn passierenpassieren, , aberaber weltweitweltweit

Flucht aus Staatsanleihen, Währung

Wenn Goldpreis Wenn Goldpreis üüber $1000 geht, ber $1000 geht, 
dann setzt Panikdann setzt Panik--Flucht einFlucht ein

Preisdrückung dann weg
Big Money geht hinein

Der “Crack-Up-Boom”

NimmtNimmt die die anderenanderen 
PapiergelderPapiergelder auchauch mitmit
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NachNach demdem KollapsKollaps
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Zu erwartender GoldpreisZu erwartender Goldpreis

1980 ($850/oz) war ein Kinderspiel dagegen
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Geht es richtig los
Kann nicht genau gesagt werden,Kann nicht genau gesagt werden, 
vermutlich im 1. Quartal 2009vermutlich im 1. Quartal 2009
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Disclaimer/Copyright

Wir möchten feststellen, dass wir keine Finanzberater sind und daher keinerlei 
konkrete Empfehlungen oder Angebote für Investments oder Finanzierungen 
machen. Wir sind auch mit keinem Anbieter von Investment- oder 
Finanzierungsprodukten in irgendeiner Form liiert.

Alle Inhalte dieser Präsentation, sowie aller Gespräche/Frage-Beantwortungen sind 
daher als völlig unverbindliche Information anzusehen und keinerlei Anlage- oder 
sonstige Finanzierungsempfehlung. Wir verkaufen oder vermitteln auch keine 
Finanzanlagen oder Kredite/Finanzierungen. 

Jegliche Haftung irgendwelcher Art für den Inhalt oder daraus abgeleiteter Aktionen 
der Seminar-Teilnehmer und Leser wird ausdrücklich und vollständig 
ausgeschlossen. Das gilt auch für den Inhalt und alle Links in den ausgegebenen 
Unterlagen. Bitte wenden Sie sich für (rechtlich verbindliche) Investitions- oder 
Finanzierungs-Empfehlungen an einen lizensierten Finanzberater oder eine Bank.

© 2008 by Walter K. Eichelburg, Reproduktion/Publikation/Weitergabe jeglicher Art, 
egal ob auf Papier oder elektronisch nur mit ausdrücklicher Zustimmung des 
Autors. Dieses Dokument ist unser geistiges Eigentum, alle Rechte vorbehalten.
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